
VEREINSNACHRICHTEN  
EINLADUNG ZUM 43.INTERNATIONALEN JAHRESTREFFEN IM 
FORUM HOHENWART BEI PFORZHEIM 9.-11.OKT.2026 

IHRE ANFAHRT 
Sie fahren bis zum Hauptbahnhof Pforzheim  
…weiter mit dem Bus  741/742 nach Hohenwart (20 Minuten) 
Ab Pforzheim Hauptbahnhof: 
Beim Verlassen des Bahnhofs gehen Sie links an den Taxiständen vorbei. Nach 20m erreichen 
Sie die überdachte Omnibushaltestelle. Dort fährt am ZOB Mitte Steig 2 die Linie 741/742 in 
Richtung Neuhausen. Am besten, Sie informieren den Fahrer, dass Sie am Hohenwart Forum 
aussteigen möchten. Von der Bushaltestelle in Hohenwart sind es noch ca. 8 Minuten 
Fußweg. Sie steigen in Hohenwart an der ersten Haltestelle „Forum“ aus, queren die 
Hauptstraße und gehen zurück, um der Straße „Im Grund“ zu folgen. Nach ca. 300m und vor 
der Einmündung der nächsten Straße führt links ein Fußweg bis zum Tagungszentrum. 
…oder mit dem Taxi (20 Minuten): 
Taxis stehen direkt vor dem Haupteingang des Hauptbahnhofs. Wir empfehlen Ihnen die Fahrt 
mit dem Miettaxi Flitzcar (ehemals Minicar) – dieses rufen Sie bei oder schon vor Ihrer Ankunft 
am Bahnhof unter 07231/44 44 44. Das Stichwort für die Fahrer ist „Tagungsteilnehmer im 
Hohenwart Forum“. Treffpunkt ist der Behindertenparkplatz rechts vom Bahnhofseingang. Für 
die Fahrt vom Bahnhof Pforzheim bis zum Hohenwart Forum gibt es einen Sonderpreis. 
Sprechen Sie den Fahrer gerne an. 

 

„Ihr erschafft eure Wirklichkeit. Ihr findet diese Freiheit, indem ihr lernt 
nach innen zu schauen und euch bewusstwerdet, dass ihr die Realität, 
die ihr kennt, selbst erschafft. Es gibt keine Ausnahmen von dieser 
Regel.“ 

 
"Wenn ihr euch euren Gefühlen hingebt, so führt das eine emotionale, 
geistige und physische Einheit herbei. Versucht ihr dagegen, sie zu 
bekämpfen oder zu leugnen, dann trennt ihr euch von eurer eigenen 
Seinsrealität." 



 

ANMELDUNG: nutzen Sie die Online-Anmeldung auf unserer Webseite: 
www.sethfreunde.org/anmeldung oder senden Sie uns das ausgefüllte Formular per Post 
(Vereinigung der Seth-Freunde, Brunaustr. 22, CH 8002 Zürich  

ANMELDUNG ZUM SETH-TREFFEN  

DIE KOSTEN für Vollpension BETRAGEN PRO PERSON UND TAG 
IM ZWEIERZIMMER ca. 118.- EUR & IM EINERZIMMER ca. 138.- EUR 
Die Hotelkosten werden direkt mit der Rezeption Hohenwart abgerechnet. 
Die Seminarbeiträge für das Seth-Treffen werden mit der Anmeldung an die Vereinigung der Seth-Freunde 
einbezahlt. 
SEMINARKOSTEN:  
Mitglied(er) (CHF 70.- / EUR 70,-) Nichtmitglied(er) (CHF 90.- / EUR 90,-) Den Seminarbeitrag von 
CHF__________ habe ich überwiesen auf: 
Schweizerfrankenkonto): CHF-KONTO:  16-45101-2  POSTFINANCE AG, Mingerstrasse 20, 
3030 Bern       
IBAN CH72 0900 0000 1604 5101 2  BIC POFICHBEXXX  zugunsten der Vereinigung der 
Seth-Freunde 

EURO-KONTO: Postfinance AG, Mingerstr. 20, 3030 Bern, IBAN CH57 0900 0000 1679 
0747 8, BIC POFICHBEXXX.   Bitte SEPA-Zahlung zugunsten Vereinigung der Seth-
Freunde veranlassen 

 
VERANSTALTER: Vereinigung der SETH-Freunde, Brunaustr. 22, CH-8002 Zürich 

Hiermit melde ich mich/uns verbindlich zum 42. Internationalen Seth-Treffen an. 
 
Vorname: _________________________ Nachname: ________________________  

Straße: ___________________________________________________ PLZ: ______________  

Ort: ______________________________________ Land: ________________________  

E-Mail: ___________________________ Telefon: _____________________________ 
 

BITTE ANKREUZEN:  

 Donnerstag  Freitag  Samstag  Sonntag  Montag  
Teilnahme       
Ankunft       
Abreise       

 
HOTELRESERVATION  

 Name(n)  Anzahl Nächte  Anzahl Personen  
VP Einzelzimmer     
VP Doppelzimmer     

Die Hotelreservation erfolgt ausschliesslich über die Vereinigung der Seth-Freunde. Fragen an 
ms@sethfreunde.org oder 0041 (0)79 648 48 69 

Den Seminarbeitrag von CHF/€__________ habe ich überwiesen 



 

PROGRAMMPUNKTE  

FREITAG ABEND  
 
17.30 Uhr Begrüssung und Information im Saal, Vorstellungsrunde, was erwarte ich, wie fühle 
ich mich. 
NACHTESSEN 
 
20 UHR WORKSHOP MIT PETER FISCHER (CA. 90 MINUTEN) TREFFEN MIT EINEM 
WAHRSCHEINLICHEN SELBST 
Basierend auf dem Buch "Unbekannte Realität. Bd. 1" möchte ich im Workshop einen Baum 
entwickeln, an dem sich wahrscheinliche Selbst abgezweigt haben. 
Anschließend wird eins ausgewählt und versucht in einer geführten Meditation mit ihm in 
Kontakt zu kommen. 
 

SAMSTAG MORGEN  

8.30 QIGONG / MEDITATION (CA. 30 MINUTEN) MIT PETER FISCHER 
 
9.30 Mitgliederversammlung 
12.00 Mittagessen 
 
15.30 FOTOTERMIN 
15.45 MAURIZIOS BEITRAG: Als enge Freundin von Jane Roberts und Robert Butts war Susan 
M. Watkins jahrelang feste Teilnehmerin der wöchentlichen ASW-Klassen in Elmira, New York. 
In ihrem zweibändigen Werk „Im Dialog mit Seth“ dokumentierte sie diese Treffen aus Sicht 
der Schüler. Während die originalen Seth-Bücher vor allem die komplexe Metaphysik 
behandeln, konzentrierte sich Sue auf die praktische und menschliche Seite. Sie beschreibt 
ehrlich und ungeschönt, wie die Klassenmitglieder versuchten, Seths Kernsatz „Ihr erschafft 
eure eigene Realität“ im Alltag umzusetzen, und zeigt dabei auch Jane Roberts als nahbare 
Frau mit eigenen Zweifeln. Für Seth-Leser bieten ihre Berichte bis heute eine wertvolle, 
geerdete Perspektive auf die Entstehungszeit des Materials. 
Im Rahmen des kommenden Seth-Treffens wird passend dazu ein rund 30-minütiger 
Interviewfilm mit Susan M. Watkins gezeigt. Das Video bietet den Teilnehmern die 
Gelegenheit, die Autorin selbst zu erleben, während sie über ihre persönlichen Erfahrungen in 
den Klassen und ihre Erinnerungen an die damalige Zeit berichtet. 



 
SAMSTAGABEND 
19.30 GRUPPENÜBUNG MIT ANDREAS OTTIGER AMMANN & HEIDI 
MEIER: KREATIV UND IN STILLE IN DER SETH-GRUPPE MITGESTALTEN  
- Ist es in einer Gruppe möglich eine gemeinsame Realität/Vision zu bilden, in der 
sich jeder Einzelne als mitgestaltendes Mitglied erlebt? 
- Dazu ein Zitat von Seth, das er im März 1967 vor Teenagern einer High-School-
Klasse gehalten hat. 
„Ihr erschafft eure Realität gemäss euren Glaubenssätzen und Erwartungen. … 
Eure Welt wird als getreue Nachbildung eurer Gedanken erschaffen. … Es gibt 
bestimmte telepathische Vorbedingungen, die wir als Wurzelannahmen 
bezeichnen, und derer sich jedes Individuum auf unterbewusste Weise gewahr 
ist. Indem ihr diese anwendet, erschafft ihr eine physische Umwelt, die so 
zusammenhängend ist, dass eine generelle Übereinstimmung bezüglich 



Gegenständen, ihrer Platzierung und Dimension besteht. …  
Wenn ihr euch geringschätzt, sagt ihr: „Ich bin ein physischer Organismus, und 
ich lebe innerhalb von Schranken, die mir von Raum und Zeit auferlegt werden”. … 
Wenn ihr euch wertschätzt, sagt ihr: „Ich bin ein Individuum. Ich erschaffe meine 
physische Umwelt. Ich verändere und gestalte meine Welt. Ich bin frei von Raum 
und Zeit. Ich bin Teil von allem, was ist. Es gibt in mir keinen Ort, wo es keine 
Kreativität gibt”.”  
   aus der Sitzung 329, gelesen in „Das Seth Material”, Seth-
Verlag 2017, Seite 111 
 
- Die Hopi-Indianer in Nordamerika pflegen ein gemeinschaftliches Ritual, um 
öffentlich etwas über sich und wie sie ihr Leben in der Gruppe empfinden, 
kundzutun. Jedes Mitglied bringt einen für ihn bedeutungsvollen Gegenstand mit. 
Dieser wird in die Mitte des Ritualkreises hingelegt. Vom Kreis aus – in Stille 
zusehend –, wie sich die Gegenstände anordnen, können die Ritual-
Teilnehmenden ihren Gegenstand umplatzieren, wenn der gegenwärtige Platz 
nicht mehr stimmig ist. Das geht so lange bis kein Gegenstand mehr versetzt 
wird. 
Dieses Ritual erzeugt ein kreatives Umfeld, schafft und erneuert 
zwischenmenschliche Beziehungen, fördert die Gruppendynamik. 
 
- Wir (Heidi und Andreas) haben dieses Ritual schon erlebt und freuen uns sehr, 
diese Gruppendynamik am Treffen mitzuerleben.  
 
- Bitte bringt einen emotional bedeutungsvollen Gegenstand (z.B. Stein, Holz, 
Pflanze, ein selbst gestaltetes Objekt… 

  

SONNTAG MORGEN  

8.30 MEDITATION MIT CORINNE WENGER 

 
9.30 Ausklang:      AUSTAUSCH   SAMMELN VON EINDRÜCKEN  AUSBLICK   
 
Mittagessen 
 
13.00 VERABSCHIEDUNG 
 


